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Weiterhin anwesend:
Herr Mahnel vom gleichnamigen Planungsbüro
Herr Rainer Jörke, Stadtvertreter
Herr Fred Hauser, Stadtvertreter
Herr Jörg Burmeister

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
sowie der Beschlussfähigkeit



2 Genehmigung der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 
04.08.2020

4 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 
08.09.2020

5 Beantwortung von Fragen aus vorangegangenen 
Sitzungen

6 Einwohnerfragestunde

7 Öffentliche Vorlagen

7.1 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Schönberg im Zusammenhang mit der Vorbereitung von 
Flächen für die Wohnbebauung zwischen Dassower 
Straße und Feldstraße im Bogen der B 104 - 
Aufstellungsbeschluss

4/386/2020

7.2 Bebauungsplan Nr. 23 "Wohngebiet zwischen Dassower 
Straße und Feldstraße" der Stadt Schönberg - 
Aufstellungsbeschluss

4/389/2020

7.3 Bebauungsplan Nr. 23 "Wohngebiet zwischen Dassower 
Straße und Feldstraße" der Stadt Schönberg 
einschließlich zugehöriger 5. Änderung des 
Flächennutzungsplanes - Beratung über den Vorentwurf

4/392/2020

7.4 Satzung über die 2. Änderung und Ergänzung des 
Bebauungsplanes Nr. 12 der Stadt Schönberg für das 
Industrie- und Gewerbegebiet "Sabower Höhe" in 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 008 der Stadt 
Schönberg - Vorbereitung des  Entwurfs- und 
Auslegungsbeschlusses

4/390/2020

7.5 Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
021 Industrie- und Gewerbepark an der BAB A20 der 
Stadt Schönberg - Beratung zum Entwurf

4/393/2020

7.6 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Dassow in der Fassung der Neubekanntmachung 2019 - 
frühzeitige Beteiligung der Stadt Schönberg als 
Nachbarstadt

4/336/2020

7.7 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 24 "Einzelhandel 
am Bahnhof" der Gemeinde Lüdersdorf im Ortsteil 
Herrnburg
- Beteiligung der Stadt Schönberg als Nachbarstadt -

4/355/2020



7.8 Erläuterung zur Vorbereitung des 
Aufstellungsbeschlusses B-Plan 14.1 - Bünsdorfer Weg 
Teil 2

7.9 Umlegeverfahren zum B-Plan Nr. 14.1 - 2. Teil 4/322/2020

8 Informationen und Anfragen

Protokoll
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit sowie der Beschlussfähigkeit

Der Ausschussvorsitzende, Herr Zwiebelmann, begrüßt die Anwesenden, eröffnet 
die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung, die Anwesenheit sowie die 
Beschlussfähigkeit fest.

2 Genehmigung der Tagesordnung
Herr Zwiebelmann stellt folgende  Anträge :
1. den TOP 7.9 von der Tagesordnung zu streichen und verweist diesen in den 

Finanzausschuss.
2. Aufnahme in die Tagesordnung und Behandlung nach dem TOP 7.7 - 

Erläuterung zur Vorbereitung des Aufstellungsbeschlusses B-Plan 14.1 – 
Bünsdorfer Weg Teil 2

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Ordnung 
bestätigt die vorstehende Tagesordnung.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
5 0 0

3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung 
vom 04.08.2020

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Ordnung 
genehmigt die Niederschrift über die Sitzung vom 04.08.2020.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
5 0 0



4 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung 
vom 08.09.2020

Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Ordnung 
genehmigt die Niederschrift über die Sitzung vom 08.09.2020.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
5 0 0

5 Beantwortung von Fragen aus vorangegangenen 
Sitzungen

Frau Prahl berichtet, dass der fehlende Poller Heinrich-Behrens-Weg zum Kino 
ersetzt wurde. Die defekte Bank wird geprüft. 

6 Einwohnerfragestunde

Herr Burmeister weist darauf hin, dass seiner Meinung nach die neue 
Beleuchtung in der Ortslage Kleinfeld am Dorfplatz unvollständig ist und ergänzt 
werden müsste.
Frau Prahl erläutert dazu, dass die Beleuchtung so wie geplant und von der Stadt 
zur Ausführung beschlossen gebaut wurde. 
Die Anwesenden sind sich darüber einig, dass das geprüft werden sollte.

7 Öffentliche Vorlagen

7.1 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Schönberg im Zusammenhang mit der Vorbereitung 
von Flächen für die Wohnbebauung zwischen 
Dassower Straße und Feldstraße im Bogen der B 
104 - Aufstellungsbeschluss

4/386/2020

Herr Kappel nimmt ab 19:30 Uhr an der Sitzung teil.

Zu den Tagesordnungspunkten - Planungen- erhält Herr Mahnel vom 
Planungsbüro vom Bauausschuss das Rederecht. 

Es werden von Herrn Mahnel Erläuterungen zu den Änderungen gegeben.
Seitens der Ausschussmitglieder wird darauf hingewiesen, dass bei der 
Entwicklung darauf geachtet werden sollte, dass landwirtschaftliche Flächen mit 
hohen Bodenwerten nicht bzw. es vermieden werden sollte in Bauland 
umzuwandeln.



Diesem wurde entgegnet, dass im Flächennutzungsplan die Stadt sich die Option 
lassen sollte so groß möglich planen um sich Wohnbauflächen zu sichern.
Weitere Bedenken wurden zum Abstand der geplanten Flächen an die 
bestehende B 104 vorgetragen, ob die auftretende Lärmbelästigung nicht schon 
jetzt mehr berücksichtigt werden müsste.
Dazu spricht Herr Mahnel und merkt an, dass hier im Aufstellungsbeschluss die 
Flächen dargestellt werden und im weiteren Verfahren sich anderes ergeben 
kann.

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen, Herr Zwiebelmann lässt abstimmen.  
Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Ordnung 
empfiehlt:
1. Die Stadtvertretung der Stadt Schönberg beschließt, dass der 

Flächennutzungsplan entsprechend dem Plankonzept der Stadt Schönberg 
geändert wird. Es werden zwei Teilbereiche im Rahmen der 5. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Schönberg betrachtet.
Der Teilbereich 1 wird begrenzt: 
- im Norden: durch die B 104,
- im Osten: durch die Dassower Straße,
- im Süden: durch die rückwärtigen Flächen der Bebauung an der 

Lindenstraße,
- im Westen: durch die Feldstraße.
Der Teilbereich 2 wird begrenzt:
- im Nordosten: durch die Trasse der Bahn zwischen Schönberg und 

Grevesmühlen,
- im Osten: durch Wohnbauflächen am Bünsdorfer Weg, insbesondere durch
derzeit landwirtschaftlich genutzte Flächen im Norden und im Süden durch 
Flächen des Geltungsbereiches des B-Planes Nr. 14.1 für das Gebiet am 
Bünsdorfer Weg,
- im Süden: durch Grünflächen,
- im Westen: durch Waldflächen.
Die Teilbereiche sind in der beigefügten Skizze dargestellt.

2. Die Vorentwürfe sind für das frühzeitige Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs. 1 
BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB vorzubereiten

3. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Form 
einer öffentlichen Auslegung ist vorzubereiten.

4. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB ist vorzubereiten. Die Behörden und Träger 
öffentlicher Belange sind zur Äußerung im Hinblick auf den erforderlichen 
Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung zu befragen.

5. Die Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB ist 
vorzubereiten.
6. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 

bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
4 1 1

7.2 Bebauungsplan Nr. 23 "Wohngebiet zwischen 
Dassower Straße und Feldstraße" der Stadt 
Schönberg - Aufstellungsbeschluss

4/389/2020



Zu dem Aufstellungsbeschluss spricht Herr Mahnel.
Die massive Ausnutzung der Flächen im Bebauungsplanes wird von einigen 
Anwesenden als nicht wünschenswert angesehen. Es sollte unter Ausnutzung der 
Flächen eine lockere Bebauung geplant werden.
Herr Mahnel führt dazu an, dass mit dem Aufstellungsbeschluss und der vom 
Planungsbüro gewählten Darstellungen der Bebauungsflächen das Maximum 
ergeben hat und dass im weiteren Verfahren der Planungswille der Stadt 
aufgegriffen wird.
Der Bürgermeister berichtet dazu, dass in Schönberg ein Workshop in 
Anwesenheit von einigen politischen Vertretern, das Amt Schönberger Land, 
Versorgungsunternehmen, Banken und ansässige Firmen stattgefunden hat. Ziel 
dessen war alles zusammenzugetragen was für die zukünftige Entwicklung der 
Stadt Schönberg wichtig sein könnte und welcher Bedarf z.B. an Wohnbauflächen 
in der Stadt Schönberg zukünftig besteht. Das Ergebnis war, dass aktuell die 
Nachfrage nach zusätzlichen Wohnraum nicht abgedeckt werden kann, weil keine 
freien Bauplätze vorhanden sind. Die Aufstellung dieses B- Planes stellt für die 
Stadt Schönberg einen wichtigen Schritt dar.
Die Kritik, dass von diesem Workshop einige Anwesende nichts wussten, wies der 
Bürgermeister zurück, es sind durch ihn alle Fraktionen mit der Aufforderung der 
Teilnahme eingeladen worden.

Da es keine weiteren Fragen und Anregungen gibt, lässt Herr Zwiebelmann 
abstimmen: 
Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Ordnung 
empfiehlt:
1. Die Stadtvertretung der Stadt Schönberg fasst den Beschluss über die 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 23 für das „Wohngebiet zwischen 
Dassower Straße und Feldstraße“.
Das Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 23 wird wie folgt begrenzt:
- im Norden: durch die Umgehungsstraße B 104,
- im Osten: durch die Dassower Straße,
- im Süden: durch die rückwärtige Bebauung der Grundstücke an der 
Lindenstraße,
- im Westen: durch die Feldstraße bzw. eine ergänzende Baumöglichkeit für
Flächen westlich der Feldstraße mit Übergang zu landwirtschaftlichen Flächen.
Die Abgrenzung des Plangebietes ist als Anlage beigefügt.

2. Die Planungsziele bestehen im Folgenden:
- Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Wohnbebauung,
- Bildung der Abschnitte auf der Ebene des Vorentwurfs für die zukünftige 

Entwicklung des gesamt städtebaulichen Konzeptes und Gliederung in 
Teilbebauungspläne,

- Berücksichtigung der Anforderungen an die Gemeinbedarfsinfrastruktur und 
Freizeit und Erholungsinfrastruktur,

- Sicherung und Nachweis der leistungsfähigen verkehrlichen Anbindung.
3. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 

bekannt zu machen.
4. Der Flächennutzungsplan wird im Parallelverfahren geändert.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
5 1 0



7.3 Bebauungsplan Nr. 23 "Wohngebiet zwischen 
Dassower Straße und Feldstraße" der Stadt 
Schönberg einschließlich zugehöriger 5. Änderung 
des Flächennutzungsplanes - Beratung über den 
Vorentwurf

4/392/2020

Zur Beratung zum Vorentwurf spricht Herr Mahnel.
Von den Anwesenden wird angeregt, dass unter Ausnutzung der Flächen eine 
lockere Bebauung geplant werden sollte. Auch ist gewünscht, dass 
Mietwohnungen geplant werden.
Weiter wird vorgetragen, dass durch das Planungsgebiet eine Vorflut verläuft die 
in der weiteren Planung Berücksichtigung finden muss und die die 
Bebauungsmöglichkeiten auflockern wird. Es wird der Hinweis gegeben, dass 
weitere Versorgungsleitungen über dieses Plangebiet verlaufen und dazu 
Klärungsbedarf besteht.

Herr Mahnel teilt mit, dass dieses alles im Verfahren geklärt und aufgearbeitet 
wird. 

Die vorgebrachten Ergänzungen und Anpassungen sollen in die weitere Planung 
aufgenommen werden.

7.4 Satzung über die 2. Änderung und Ergänzung des 
Bebauungsplanes Nr. 12 der Stadt Schönberg für 
das Industrie- und Gewerbegebiet "Sabower Höhe" 
in Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 008 der 
Stadt Schönberg - Vorbereitung des  Entwurfs- und 
Auslegungsbeschlusses

4/390/2020

Herr Mahnel erläutert die vorliegenden Beschlussvorlage. 
Dazu spricht Frau Prahl, dass auf einem gemeinsamen Ortstermin zum Thema 
der äußeren Erschließung die Anbindung der Stadt mit Bau eines Rad- und 
Gehweges vom Anschluss B 104 bis in die Stadt und der Ausbau der 
gemeindlichen Straße vom Anschluss Brücke bis in die Stadt mit in die Planung 
aufgenommen werden muss. Auch ist die Notwendigkeit des Baus von 
Bushaltestellen zu ermitteln. Inwieweit dieses in den Bebauungsplan 
aufgenommen werden muss ist mit der LGE zu klären.
Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt lässt Herr Zwiebelmann abstimmen: 
Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Ordnung 
empfiehlt:
1. Der erneute Entwurf der Satzung über die 2. Änderung und Ergänzung des 

Bebauungsplanes Nr. 012 für das Industrie- und Gewerbegebiet „Sabower 
Höhe“ in Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 008 der Stadt Schönberg 
bestehend aus der Planzeichnung Teil (A), dem Text Teil (B) sowie den 
örtlichen Bauvorschriften über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen 
begrenzt:
- im Norden: durch die Rottensdorfer Straße (teilweise mit einbezogen),
- im Nordwesten: durch unbebaute Flächen,
- im Westen: durch das Betriebsgrundstück des Landhandelsbetriebes Boock
- im Südwesten: durch die Betriebsgrundstücke der Firmen Lindal und 
Verzinkerei 
   Schönberg GmbH sowie unbebaute Gewerbeflächen,
- im Süden: durch Grünflächen an der Liebeck,



- im Osten: durch das Betriebsgrundstück der Firma Goodmann und die 
Ortsumgehungs-
   straße im Zuge der B 104
und der erneute Entwurf der Begründung mit Umweltbericht werden in der 
vorliegenden Fassung gebilligt und zur erneuten Auslegung bestimmt.

2. Die erneuten Entwürfe der 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes 
Nr. 012 für das Industrie- und Gewerbegebiet „Sabower Höhe“ in Erweiterung 
des Bebauungsplanes Nr. 008, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), dem 
Text (Teil B) und den örtlichen Bauvorschriften sowie der zugehörigen 
Begründung mit Umweltbericht sind gemäß § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB erneut 
öffentlich auszulegen.

3. Die berührten Behörden und die berührten sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sind nach § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB erneut zu beteiligen.

4. In der Bekanntmachung zur Öffentlichkeitsbeteiligung ist darauf hinzuweisen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Stadt 
Schönberg deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung 
ist.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
6 0 0

7.5 Satzung über die 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 021 Industrie- und 
Gewerbepark an der BAB A20 der Stadt Schönberg 
- Beratung zum Entwurf

4/393/2020

Herr Mahnel stellt zur Beratung den Entwurf vor.
Es entsteht eine rege Diskussion über den Zweck der Änderung des 
Bebauungsplanes. Als wichtig wurde herausgestellt, dass das Verfahren der 
Änderung eine Planungssicherheit für die Entstehung des Gewebegebietes geben 
wird. Entsprechende Gutachten werden im Verfahren erforderlich sein,  die 
ausschlaggebend sein werden, was für ein Gewerbe 
sich dort ansiedeln darf. 

7.6 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Dassow in der Fassung der Neubekanntmachung 
2019 - frühzeitige Beteiligung der Stadt Schönberg 
als Nachbarstadt

4/336/2020

Die Anwesenden sind sich darüber einig, dass der Beschluss wie angefügt 
ergänzt werden soll. Herr Zwiebelmann lässt mit der ergänzenden Änderung 
abstimmen:.
Beschluss:
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr, Umwelt und Ordnung 
empfiehlt:
Die Stadtvertretung Schönberg hat keine Anregungen oder Hinweise zur 1. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Dassow in der Fassung der 
Neubekanntmachung 2019
Die Änderung darf keine Auswirkungen auf die Entwicklung der Stadt Schönberg 



haben..
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
6 0 0

7.7 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 24 
"Einzelhandel am Bahnhof" der Gemeinde 
Lüdersdorf im Ortsteil Herrnburg
- Beteiligung der Stadt Schönberg als Nachbarstadt 
-

4/355/2020

Keine Wortmeldungen - Herr Zwiebelmann lässt abstimmen:
Beschluss:
Die Stadt Schönberg hat zum Bebauungsplan Nr. 24 der Gemeinde Lüdersdorf 
„Einzelhandel am Bahnhof“ keine weiteren Anregungen und Hinweise 
vorzubringen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
6 0 0

7.8 Erläuterung zur Vorbereitung des 
Aufstellungsbeschlusses B-Plan 14.1 - Bünsdorfer 
Weg Teil 2

Dazu spricht Herr Mahnel und erläutert den Anwesenden was im weiteren 
Verfahren berücksichtigt werden muss wie z. B.:
- Zufahrten zu den Ausgleichsflächen
Der Bauausschuss beauftragt das Planungsbüro, eine frühzeitige Information an 
die uNB zur Klärung der Konfliktsituationen durchzuführen.
Herr Zwiebelmann lässt abstimmen:
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
6 0 0

7.9 Umlegeverfahren zum B-Plan Nr. 14.1 - 2. Teil 4/322/2020
Keine Wortmeldungen – Herr Zwiebelmann bittet um Abstimmung zum 
vorliegenden Beschluss.

Beschluss:
Die Stadt Schönberg beschließt:
Für die Realisierung des Bebauungsplanes 1. Änderung Nr. 14.1 – 2. Teil
1. hiermit wird für den o. g. Bereich des Bebauungsplanes gemäß § 46 (1) 

BauGB die Umlegung angeordnet,
2. die Aufgaben der Umlegungsstelle gemäß § 46 (1) BauGB in Verbindung 

mit §1 Umlegungsausschusslandesverordnung (UmlALVO M-V) werden dem 
Umlegungsausschuss der Stadt Schönberg übertragen und



3. Die Tätigkeiten einer Geschäftsstelle zur Vorbereitung der im 
Umlegungsverfahren zu treffenden Entscheidungen werden gemäß § 46 
Abs. 4 Satz 3 in Verbindung mit § 6 Abs. 1 und 2 UmlALVO M-V der 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurin Kerstin Siwek, (Anschrift: 
Vermessungsbüro Kerstin Siwek, Kanalstraße 20, 23970 Wismar) 
übertragen.“

4. die für die formelle Einleitung des Umlegungsverfahren notwendige 
Anhörung gemäß § 47 Abs. 1 Satz 1 BauGB ist von der Geschäftsstelle des 
Umlegungsausschusses kurzfristig durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en
6 0 0

8 Informationen und Anfragen
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Wortmeldungen vor.

Vorsitz: Protokollführung:

Christian Zwiebelmann Gundela Prahl
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